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Z n t e l l i g e n z »B l att
für die Oberamts-Bezirke

Tübingen, Rottenbiirg, Nagold und Horb.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerei.

Nro . Z7. Montag den 9. Mai 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamtsgericht Tübingen.

Tübingen . Ueber das Vermögen des
Georg Friedrich Sailer von hier, hat das
K. Oberamtsgericht Tübingen durch Decret
vom 2. Mai d. I . den ConcurS erkannt,
Und zur Liquidation der Forderungen der
Gläubiger und zur Ausführung ihrer Vor^
zugSrechte auf

Freitag den 27« Mai
Termin angesezt.

ES haben daher sämmtliche Gläubiger
-es Sailer an obgedachtem Tage in der Ober¬
amtsgerichts- Canzlei Nachmittags2 Uhr,
in Person oder durch hinlänglich Bevollmäch¬
tigte, deren Benennung, wenn mit den
erforderlichen̂ ocumenten und mit der
ndthtgen Instruktion eine gerichtlich»beglau-
bigte, förmliche Vollmacht eingeschickt wird,
auch dem Oberamtsgericht überlassen werden
kann, zu erscheinen, um ihre Forderungen und
deren Rechte gehbrig barzuthun, widrigenfalls
sie durch dar am Ende der Verhandlung aus¬
zusprechende Präclusiv- Erkenntniß von der
gegenwärtigen ConcurSmaffe ausgeschlossen
werden.

Den z. Mai 1825.
K. Oberamtsgericht.

Hufnagel.

Tübingen.  Ucber das Vermögen des
Johannes Faußer von Nehren, hat das K.
Oberamtsgericht Tübingen, durch Decret
vom 12. Aprild. J ., den Concurs erkannt und
zur Liquidation- der Forderungen der Gläu¬
biger und zur Ausführung ihrer Vorzugs¬
rechte auf

Samstag den iz . b. M.
Termin angesezt.

Es haben daher an gedachtem Tage
sämmtliche Gläubiger des Faußer, Dormit,.
tags s Uhr, in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte, auf dem Rathhause in
Nehren zu erscheinen, um ihre Forderungen
und deren Rechte gehörig barzuthun, widri¬
genfalls sie durch das am Ende der Verhand.
lung auszusprechendePräclusiv-Erkenntniss
von der gegewärtigen ConcurS- Masse aus¬
geschlossen werden.

Den Z. Mai 1825.
K. Oberamtsgericht.

Hufnagel.
Oberamtsgericht Herrenberg.

Herrenberg.  Kuppingen . ( Schul-
ben-Liquidation. ) Ueb<r das Vermögen
des Jakob Friedrich Nißle zu Kuppingen,
ist im Entstehungs- Fall eine» Borg - ober
Nachlaß-Vergleichs, oberamtSgerichtlich der
Gannt erkannt, und zur Schuldenliquidation
Tagfarth auf
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Montag den Zy. Mai d. I . im dritten Stock Z heizbare und 1 unheiz-
anberaumt . bares Zimmer ; unter dem Dach im ersten

Die Gläubiger und Bürgen des Gannt - Stock Z , und im zweiten Stock 2 unheiz.
manns werden daher aufgefordert , an diesem bare Piecen ; weiter oben 1 Geräch mit 1
Tage Morgens g Uhr auf dem Rathhaus in Taubenschlag . Die Liebhaber hiezu kbnnen
Kuppingen , in Person vdrrdurch hinlänglich sich in der Oberamkspfiege melden , welche,
Bevollmächtigte , zu erscheinen , oder auch in Verbindung mit der dazu bestellten Com»
ihre Forderungen durch schriftliche Necesse missten , einen Kauf unter Vorbehalt der
zu beweisen , und sich zugleich über einen Genehmigung der Amts - Versammlung ab.
Borg , oder Nachlaß -. Vergleich -zu erklären , schließen wird.
Gegen die Nichterscheinenden wird am Ende Den 28 . April 1825-
der Liquidations - Verhandlung das Prä - Oberamtspflege.
clusiv - Erkenntniß ausgesprochen werden.

So beschlossen im K. Oberamtögericht.
Den 29 . April 1825.

Feher.

-Tübingen. (Heu , und Ochmd -Der-
kauf .) In dem Kbnigl . botanischen Garten
allhier , wird am Montag den 16. dieß,
Vormittags 10 Uhr das vorräthige Heu und
Dehmd Parihien weis , je zu 10 Centner,
an dem Meistbietenden verkauft werden;
die Liebhaber wollen sich also an diesem
Tage bas-chst einfinden.

Den 7. - Mai 1825.
K . Garten , Cassenamt.

Tübingen. (Haus -. Verkauf .) In
Folge eines Beschlusses der Amtsversamm¬
lung voni - 2k>. dieses Monats , wird daS
Stadtschreiberei -Gebäude ohnweit des Rath¬
auses allhier , hiemit verkäuflich feilgebo-
len . Cs ist sehr solid gebaut , hat einen
schdn gewdlbten Keller zu 100 bis 120
Eimern ; zur ebenen Erde 2 Holzställe,
welche leicht zu einem Laden , Werksialte
oder Pferde - Stallung eingerichtet werden
kbnnen ; im ersten Stock 2 heizbare Zimmer
nebst Holzleze ; im zweiten Stock 5 der,
gleichen nebst Küchj und Speiskammerz

Schütz.
Wildberg,  Oberamts , Gerichts Na»

gvld . Zn den nachbenannten Ganntsachen,
wird an den bestimmten Tagen die Schulden»
liquidatio » , verbunden mit dem Versuch
eines Borg - und Nachlaß - Vergleichs , auf
dem Nathhaus allhier vorgenommcn wer¬
den. Cs werden daher die Gläubiger die¬
ser Schuldleute aufgefordert , ihre Forderun,
gen und Ansprüche entweder schriftlich ein,
zugcben , oder solche entweder persönlich
oder durch Bevollmächtigte zu erweisen.
Gegen dieienigen Gläubiger , welche dieser
Aufforderung nicht Folge leisten , wird in der

am Montag den 6. Juni b . s.
statt habenden Lberamls Gerichts , Sizung
der Präclusiv -Bescheid ausgesprochen werden.

Liquidirt wird:
wider weil . Christian Balthas Win,

ter,  Zeugmacher dahier,
Montag den 50» Mai d. I.

Vormittags 8 Uhr.
wider Johann Michael Keiner,

Strumpfweber dahier,
Dienstag den ZI . Mai d. I.

Vormittags 8 Uhr . —
Den 22 . April 1825.

Stadtrath.



Bebe » h a u sen . ( Verkauf einer Gül¬
len »Wagens . ) Auf hdtzern Befehl wird
Unterzeichlieter an,

Dienstag de» 1-7. Mai d. I.
.Vormittags H Uhr . ,

einen Zspännigen Wagen , im dffcntlichen
Aufsteeich an den Meistbietetlben , gegen
Ratiflcation verkaufen.

Den 5 . Mai 1825.
' Schultheiß ' Erbe.

Außeramrliche Gegenstände.
Tübingen.  Stadtschultheißcnanttli»

cher Verfügung zufolge werdest dem Mez-
ger Johann Friedrich Bopp gehbrige mit
Haber angesäete 2 Drst . Acker auf Deren»
dinger Markung .hiemit zum Verkauf aus.
geboten , von

Friedrich Baur.

Tübingen.  Aue der Gannt - Masse
des Jacob Waiblinger ist zum Verkauf
ausgcsezt:

5 Vrtl . Weinberg in der Neuhalde und
^ Vrtl . Acker im Scheuerle . . .
Die Liebhaber mögen sich bet Unterzoge¬

nem melden.
Stadtrath Bozenhardt.

Tübingen.  Aus der Gannt - Masse
des Johann Adam Kürner , Weingartner »,
verkauft Unterzogener , als obrigkeitlich auf,
gestellter Güterpfleger:

Gebäude:
Ein im Jahr 1825 neuerbauteS Hau »,

vor dem Haagthor.
Aecker:

1 Morg . 12 Rth , im Burgholz.
Z an 2 Morg . 1j Vrtl . io Nth . im Gal-

gendsch.
Die Hälfte an 7 Vrtl . 1Z Rth . int

Burgholz.

Dir Hälfte an 1 Morg . ,'m Stöckle.
. Weinberge:
1^ Morg . sammr Vorlehen im Käsenbach.
1 Morg . 2 Vrtl . in der LendliShald.
1L Vrtl . E Rth . allda.

Wiesen:
Die Hälfte an i Morg . 2 Vrtl . 13 Rth.. im untern Neckarthal.
Den 7. Mat 1825.

Stadtralh Groß.

Tübingen. (LogiS zu vermiethen . )
Bis Jacvbi oder Martini ist ein Logis vor
dem Lustnauer -Thor zu vermiethen , beste¬
hend in sieben inelnandergchenden Zimmern,
wovon vier heizbar und drei unheizbar sind,
nebst Küche , Speis - und Magd - Kammer,
sämmtlich im dritten Stock ; ferner im
ersten Dachstock fünf ineinandergehende
Zimmer , wovon zwei heizbar und drei un¬
heizbar , und eine Kammer auf demselben
Boden ; in dem zweiten Dachstock eine ge-
meinschaftliche Bühne , zum Waschaufhan,
gen , einen verschlossenen Keller zu dreisig
Aimer Wein , eine eigene Holz - Remise
und ein gemeinschaftliches Wasch - HauS.
Das Nähere bei Ausgeber dieß.

Tübingen. ( Logt » zu vermiethen . )
Wer in dem Färber Haag ' schen Hause , den
ober« Theil , bestehend in einer Stube nebst
Stubenkammer , einer Speiikammer und
einer Kammer , sogleich oder auf Jacob ! in
Bestand nehmen will , kann sich erkundi¬
gen bei Ausgeber dieß.

Tübingen. ( Logis zu vermiethen . )
Nahe am Universität » - Hause ist ein Logt»
mit Alkoven , mit oder ohne Bett , um ganz
billigen Preiß zu miethen . Ausgeber dieß
sagt wo?
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Tübingen - ( Log!« zu vermiethen. )
Ein Logis für eine Familie kann bis nächst
Iacobi bezogen werden bei

Lu; ,
Kupferschmibt.

Tübingen . ( Sopha zu vermiethen. )
Zwei Sopha sind um billigen Preis zu
vermiethen , wo? sagt Ausgeber dieß.

Tübingen . ( Niedernauer . Sauer-
waffer. ) Bei Zinngreßer Bdckmann ist den
Sommer hindurch Niedernauer Sauerwasser
in Krügen zu haben.

Tübingen . ( Zum Verkauf. ) Ein
eiserner Ofen , sammt Oberofen und Brat¬
rachel , von mittelmäßiger Größe , ist zu
haben bei Schneidermeister Schleich hinter
der Krone.

Tübingen . Nächsten Dienstag Len
Iv . dieß und die folgenden Tage wird in dem
hiesigen Gasthof zum Ochsen eine Fahr,
niß - Auktion durch alle Rubriken gehalten,
wozu die Liebhaber »« geladen werden.

Tübingen . (Lehrlings-Gesuch.) Ein
hiesiger Schuhmacher»Meister wünscht einen
Lehrjungen aufzunehmrn. Wer, sagt Aus¬
geber dieß.

Tübingen . Die Unterzeichnete zeigt
hkemit an , daß wieder ganz frisches Ham,
burger Bdckelfleifch Lei ihr zu haben ist,
welches sie nach einer vorzüglichen Vor,
schrift au» Hamburg zu bereiten versteht,
wovon dar Pfund zu 20 kr. , den Vierling
Lu 6 kr.

Christiane Rudkgier
bei Mezger Seger

neben dem Schlachthau».

Tübingen . Auf der Straße von
Tübingen bl» Hechingen gieng in der Nacht
vom 6ten auf den 7ten Mai ein Sprizledrr
zu einer Chaise und eine Fischbeinene Peit,
sche vrrlohren ; der ehrliche Finder wird
gebeten, solche» gegen ein angemessenes Dou,
ceur dem Sattler »Meister Weisser in Tü»
dingen zu überbringen.

Tübingen . ( Anzeige. ) Da mein
Hierseyn nur noch von kurzer Dauer ist,
so ersuche ich diejenigen, welche noch von
meiner Kunst Gebrauch machen wollen, um
die Gefälligkeit , sich sobald wie mdglich an
mich zu wenden.

Brach , Zahnarzt,
logirt im Gasthof zum Löwen.

Wöchentliche Frucht « Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 6. Mai i8L8.

Frucht - Preiße.
Dinkel 1 Schfl. 5 ff. 24kr . 3 fl. 47 kr. 4 ff. 8 kr.
Haberl — 2 ff. 54 kr. Zfl. Zfl. 6 kr.
Kernen 1 Sri . 1 fl. 4 kr. Haber 22 kr.
Gersten - 42 kr. Roggen
Erbsen - 1 fl. Bohnen 56 kr.
Wicken -- 50  kr. Linsen1fl. 12 kr.

Dictualten « Preiße.
Ochsenfleisch . . 1 Pfund 6 kr.
Rindfleisch . . — — 5 —
Hammelfleisch . . — — 4
Schweinfleisch mit Speck — — 7 —

Kalbfleisch » . — — 5 —
Brod . Taxe.

8 Pfund Kernenbrod . . 16 kr.
8 — Ruckenbrod . . 14 —
1 Kreuzerweck schwer . 10 Lth. 2-̂ 6.
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